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Her Entwurf einer Schlichtungs
ordnung

Das Reichsarbeitsminiſterium hat nunmehr nach den
ſehr langſriſtigen Vorarbeiten und der Zurückziehung der im
Vorjahre bereits den Sachverſtändigenau ſchüſſen zugeleiteten
Vorentwürfe dem Reichsrat den Entwurf einer
Schlichtungsordnung vorgelegt Damit ſoll ein Ge
danke geſetzgeberiſch verwirrlicht werden der auf ſozialpoli
tiſchem Gebiet eine der weſentlichſten Forde
rungen der Demokratiſchen Partei darſtellt
Zu wiederholten Malen hat die Reichstagsfraktion in den
Plenarverhane lungen und auch im ſozialpoliriſchen Au ſchuß
des Reichstages die Forderung nach einer beſchleunigen
geſetzgebeliſchen Regelung des Schlichtungsver ahrens in
Streiigkeiten des Arbeitsverhältniſſes ausgeſprochen

Der jetzt vorliegende Enrwurf umgrenze die Aufgaben
ſtellung derart daß zur Schlichtung von Geſamtſt re i,t i g
keiten die von ven beteiligten Kreiſen erwa in Tarif
verträgen und ſelbſt vereinoarrten Schlich ungsſtelen und
die Schlichtungsbehörden berufen werden Dabei gelten als
Geſamtſtreitigreiten Streitſälle zwiſchen einem oder mehreren
Arbeitgebern oder wirtſchaftlichen Vereinigungen von Arbeit
gebern einerſeits und der Arbeitnehmerſchaſt einem Teile
oder einer Grupe der Arbeitnehmerſchaft oder wirtſchaf lichen
Verernigungen von Arbeitnehmern andererſeits über die
Regelung von Arbeitsbedingungen oder die Verletzung wirt
ſchaftlicher Intereſſen des Arvbeitgebers oder gemeinſame
wirtſchaftliche ntereſſen der Arbeirnehmer Die Schlichtungs
ordnung ſoll auf alle Streitfälle zwiſchen Arseitgevern und
Arbeitnehmern der Betriebe und Verwaltungen des öffentr
lichen und privaten Rechtes ſowie auf Geſamtrſtreitizkeiten
von Hausgehilfen Anwendung finden Nur Streitigkeiten
aus dem einzelnen Arbeitsverhältnis bleiben hierbei
unberückſichtigt Die damit erfolgende weitere Aus
dehnung öffentlich rechtlicher Wirkſamkeit wir ſchaftlicher Ver
bände von Arvbeitgebern und Arbeitnehmern beſchränkt ſich
hier auf ſolche Vereinigungen zu deren Aufgaben nach derSatzung oder nach der bisherigen praktiſchen Wirkſamkeit die

Vereinbarung von Arbeitsbedingungen zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern gehört

Die ordentlichen Schlichtungsbehörden
gliedern ſich in die ordentlichen Einigungsämter
die Landeseinigungsämter und das Reichs
einigungsamt Der Bezirk der einzelnen Einigungs
ämter ſoll dem Bezirk der unteren Verwalrungsbehörden ent
ſprechen wobei ſich dann dieſe Einigungsämter ihrerſeits
wieder in verſchiedene Einigungskammern gliedern und zwar
Arbeitereinigungskammern für ſolche an denen
nur Angeſtellte beteiligt ſind und gemiſchte Einigungs
kammern für ſolche wo Angeſtellte und Arbeiter beteiligt
ſind Daneben können dann weiterhin für beſtimmte Ge
werbezweige Berufs oder Betriebsarten ins
beſondere für die handwerksgemäßen Betriebe oder Heim
jewerbe innerhalb beſtimmter Gewerbezweige mit Zuſtim
nung der Mehrheit der beteiligten Arbeiter und Arbeitgeber
nach Bedarf beſondere Fachkammern gebildet
werden die ſich auch wieder ihrerſeits ſoweit erforderlich
in Arbeitereinigungskammern Angeſtelltenvereinigungs
kammern und gemiſchte Einigungskammern gliedern

Die ſtändigen Beiſitzer und ihre Erſatz
männ er ſollen von den Mitgliedern der Arbeitgebergruppe
und der Arbeitnehmergruppe des fraglichen
rates in getrennter geheimer Wahl nach den
Grundſätzen der Verhältniswahl gewählt werden
Bei den Landeseinigungsämtern liegt die Wahl
der Beiſitzer bei den Land wirtſchaftsräten Dieſe
oberen Spruchdehoörden gliedern ſich in Ein igungs und
Reviſionskammern

Das Reichseinigungsamt beſteht aus den
Einigungsſenalen den Reviſionsſenaten und einem großen
Senat Hier liegt das Wahlrecht der Veiſitzer beim Reichs
wirtſchaftsrat Die Zuſtändigkeit des Landeseinigungs
amtes betrijſt ſolche Streirigkeiten bei denen die Beteiligren
im Bereich der Zu tändigkeit mehrerer Einigungsämter ihrer
Arbeitsſtälte ſind Auch kann es in Streitfragen der Einzel
einigungsamter in wichtigen Fällen eingreifen hier auch
die Schlichtung ſelbſt auf Anrrag des zuſtändigen Einigungs
amtes übernehmen Die entſprechenden Beſtimmungen gelten
auch für das Reichseinigungsamt

Die S 54 und 55 der Vorlage enthalten die weſentlichſten
Zweckbeſtimmungen des Schlichtungsvertrages Es ſoll der
Herbeiführung einer gütlichen Einigung
zwiſchen den an dem Streik Beteiligten dienen Jſt bei einer
Geſam ſtreirigkeit eine Einigung nicht zuſtande gekommen
ſo muß vor Anwendung von Kampfmaßnahmen die zuſtän
dige Schlichtungsſtelle oder Schlichtungsbehörde angerufen
werden Ausſperrungen und Arbeitseinſtel
lung dürſen nicht ſtattſinden bevor die Schlichtungs
ſtelle oder die Schlichtungsbehörde angerufen worden iſt und
einen Schiedsſpruch gejällt hat

Eine ſehr weſentliche Beſchränkung der An
wendung der Kampfmittel wird vorzeſehen fur
Geſamtſtreiligkeiten in gemeinnötigen Vetrieben oder Ver
waltungen Hier darf die Ausſperrung oder die Urbeits
einſtelung nur vorgenommen werden wenn in geheimer Ab
ſtimmung mit einer Mehrheit von zwei Dritteln Ler Arbeit
eber oder der Arbeitnehmer dieſe Kampfma me be
ſchloſſen worden und ſeit Verkündung des

mindeſtens eine Woche verſtrichen iſt Als gemeinnötige
Betriebe und Verwaltungen werden dabei angeſehen die
Krankenhäuſer die land wirtſchaftlichen Be

Sarg

triebe während der Erntezeit der für die Ernährung der Be

völkerung r die dem öffentlichenVerkehr dienenden Unternehmungen die Reichsbank
die Reichsdruckerei ſowie die Betriebe welche die Be
völkerung mit Gas Waſſer oder Elektrizität ver
ſorgen Eine Erweiterung dieſer Begrenzungen des Begrifſes
gemeinnötiger Betriebe kann auf Antrag der Reichsregierung
der Reichswirtſchaſt rat für das Reichsgebiet auf Antrag der
oberſten Landesverwaltungsbehörde der Landwirtſchaſtsrat
oder der Bezirkswirtſchaftsrat für das Land oder den Bezirk
vornehmen Die Regelung der Strafvorſchriften bei Ver
ſtößen gegen die Schlichtungsordnung bzw den in den er
wähnten g8 54 und 55 niedergelegten Vorſchriften ſoll durch
ein beſonderes Geſetz erfolgen

Kriliſch kann dem Entwurf vorerſt vor allen Dingen ent
gegen geſtellt werden daß hier ein Apparat aufgebaut
werden ſoll der ſo außerordentliche Dimenſionen
zwangsläufig annehmen muß daß damit einmal eine
Gefährdung des notwendigen Tempos der Arbeiten ver
bunven ſein wird zum andern aber auch eine bei den heutigen
Verhältniſſen des Staatshausheltes ſchwer zu verteidigende
finanzielle Belaſtung darſtellt Weiterhin vermißt
man bei der Behandlung der land wirtſchaftlichen Betriebe
auch die Einbeziehung der Beſtellzeiten weiterhin die Ent
ſcheibung inwieweit auch die Kohlen wirtſchaft und
ſodann die lebensnotwendigſten Gruppen der Volksernährung
insbeſondere Bäckerei Fleiſchergewerbe uſw in
jenen Rahmen daer befriedeten Betriebe einbezogen werden
jenen Rahmen der befriedeten Betriebe einbezogen werden
über ausſchließlich dem Reichswirtſchaftsrat oder andern
regionalen Wirtſchaftsräten zu überlaſſen Weiterhin wäte
vielleicht auch zu überlegen ob man nicht die Schlichtunge
behörden damit betraut in Streitſällen in denen keine
Einigung zuſtande kommen konnte Art und Umfang der
Nothilfearbeitenzubeſtimmen ſo daß dann nach
dieſen feſtſtehenden Richtlinien bei etwaiger Verweigerung
dieſer Notſtandsarbeiten durch die betreffenden Geuppen eine
klare die jetzigen mehr ſtimmungsgemäßen Beſchwerden
beſeitigende Grundlage für das Einſetzen der
techniſchen Nothilfe geſchaffen wird

Sitzung des Keichskabinetts
Die Kabinettsſitzung die für geſtern nachmittag angeſetzt

warx iſt auf heute verſchoben worden Geſtern fand eine interne
Ausſprache der Miniſter über die geſamte politiſche Lage ſtatt

Die bayeriſche Einwohnerwehr
Jn der geſtrigen Sitzung des Staatshaushaltsausſchuſſes des

bayeriſchen Landtags ſtand die Einwohnerwehrfrage zur Bera
tung Jm Laufe der Sitzung bemerkte Miniſterpräſident Dr
v Kahr zu dem Standpunkt den die Staatsregierung heute in
der Einwohnerfrage einnimmt u a folgendes Grundlegend iſt
der bewaffnete Selbſtſchutz iſt und bleibt eine vorüber
gehende Hilfseinrichtung polizeilichen Charakters
Solche Einrichtungen ſind auch anderwärts z B in England
Amerika und Jtalien nicht unbekannt Jn dem Maße als der
Staat nach und nach erſtarkt wird das Bedürfnis nach bewaff
netem Selbſtſchutz aufhören und damit die Einwohnerwehr von
ſelbſt wieder verſchwinden Das iſt die natürliche Löſung der
Entwaffnungsfrage der unſere Gegner weil ſie Weſen und Ziele
unſerer Einwohnerwehr verkennen leider immer noch eine Be
deutung beimeſſen die ihr in Wirklichkeit gar nicht zukommt
Die Einwohnerwehr iſt lediglich ein Jnſtrument für den Schutz
im Jnnern und kann nach ihrer Zuſammenſetzung und Ein
richtung gar nichts anderes ſein und werden Darüber beſteht
zwiſchen der Regierung und den Einwohnerwehrleuten und deren
Führern völlige Uebereinſtimmung was ich mit allem Nachdruck
betonen möchte Ohne die Aufrechterhaltung der
ſtaatlichen Ordnung in Deutſchland iſt jede befriedigende
Löſung des Reparationsproblems unmöglich Der Miniſterpräſi
dent erinnerte ſodann an die Forderungen des Pariſer Diktats
vom 29 Januar an deren Ausführung hinſichtlich der Entwaff
nung die Reichsregierung trotz des Abbruchs der Londoner Ver
handlungen glaubte herangehen zu ſollen und wies dabei auf die
bekannte Note hin die Vizekanzler Heinze am 23 März der
bayeriſchen Regierung perſönlich überbrachte Das darin ent
haltene Verlangen nach einer poſitiven Mitwirkung bei der
Durchführung der Entwaffnung geht über die Note der bayeriſchen
Regierung vom 6 Februar hinaus in der ſie den Standpunkt
vertrat daß es unrichtig ſei die Entwaffnungsfrage von der
Reparationsfrage zu trennen

Schluß folgt in der Abendausgabe

Der engliſche Genera ſtreik
Der Arbeiterdreibund veröffentlicht eine Kund

gebung in der es heißt Wenn den Bergarbeitern nicht ein
Angebot gemacht wird deſſen Annahme ihre Vertreter im
Arveiterdreibund ihnen empfehlen können wird die Ein
ſtellung der Arbeit der Eiſenbahner und Transportarbeiter
veginnen

Die Konferenz zwiſchen Regierung Bergwerksbeſitzern
und Lergarbeitern die geſtern morgen ſtattſand iſt nach einer
Rede Lloyd Georges auf nachmittags verragt worden d
dieſer Rede legte Lloyd George Leiden Parteien nahe ein
Komitee zur Prüfung der
Ergennis der Konjerenz am Nachmittag zu unterbreiten

Jn einem gaſärbten Reuterbericht von geſtern wird die

als Il net heißt darine e tkommen wird alsit den Bergwertsbeſoſitives nein de h

iliniſſe zu ernennen und das

der Streik ſicherlich

beigelegt werden wird Es kann vielleicht noch zeitweilig
Rüaſchläge geben der endgültige Ausſtand wird jedoch in zu
ſtändigen Kreiſen als außer Frage ſtehend angeſehen Da
am Sonnabend zuſtandegekommene Kompromiß wird im
ganzen Lande mit großer Befriedigung begrüßt Die Er
klärung dafür liegt in verſchiedenen Urſachen Die Weigerung
die Pumpen in den Bergwerken zu bedienen hat den Berg
leuten die Sympathie des Publikums entfremdet Eiſenbahn
und Transportarbeiter erkanten daß nur die Hälfte der
Mannſchaften dem Streikruf folgen würde und daß der Streil
infolgedeſſen unvermeidlich fehlſchlagen müſſe Es ſind auch
deurliche Anzeichen dafür vorhanden daß die Vorbereitungen
der Regierung insbeſondere die Notſtandsakte und die Zu
ſammenziehung von Truppen und Schiffen ſowie die außer
ordentlich günſtige Auſ nahme des Appells an die Freiwilligen
beim Publikum die Streirhetzer ſtark beeinſlußten und den
Ausſchlag gaben gegen Beibehaltung einer unnachgiebigen
Haltung Jn Regierungsereiſen iſt man überzeugt daß der
Generalſtreik wenn er eingetreten wäre nicht 48 Stunden
gedauert haben würde Die Wirkung einer eventuellen
Wiederaufnahme der Arbeit zu geringeren Löhnen wird wie
man erwartet ein ſofortiges Sinken der Koſten für den
Lebensunterhalt mit ſich bringen mit einer verhältnismäßigen
Beſſerung des Wertes der Löhne Man glaubt daß eine
ſolche Regelung der Wendepunkt in der Handelspreſſion ſeir
wird Während des ganzen Streiks iſt kein Verluſt ar
Menſchenleben eingetreten Die Kommuniſten die ihre
Ernte einzuheimſen hofften müſſen die Bedeutungsloſigkei
ihres Einſluſſes in der britiſchen Arbeiterklaſſe feſtſtellen
deren geſunder Menſchenverſtand ſich am Sonnabend wieder
einmal gezeigt hat Die Andeutung daß die Regierung ein
große gelolic,e Unterſtützung vorbereite um über Lohn
ſchwierigkeiten in unproduktiven Diſtrikten hinwegzuhelfen
hat die Lage weſentlich erleichtert

Ergebnisloſe Verhandlungen
London 12 April Da der bisherige Verlauf der direkter

Verhandlungen zwiſchen Grubenbeſitzern und Bergarbeitern unter
Mitwirkung der Regierung bisher kein Ergebnis erzielt hat
das den Arbeiterführern Ausſicht auf eine baldige friedliche Bei
legung des Konfliktes zu eröffnen ſcheint haben die Führer der
Eiſenbahnarbeiter und Transportarbeiter der Regierung und
den Grubenbeſitzern ein neues Ultimatum überreicht Jn
dieſem Ultimatum erklären ſie daß der Sympathieſtreik zugun
ſten der Bergarbeiter heute um Mitternacht beginnen wird falls
bis dahin von ſeiten der Arbeitgeber kein Lohnangebot vorliegt
das ſie glaüben den Bergarbeitern zur Annahme empfehlen zu
können Jm Unterhauſe wurde mitgeteilt daß etwa 40 Berg
werksſchächte in denen 16000 Arbeiter beſchäftigt wurden voll
ſtändig überſchwemmt ſind

Die franzöſiſche Verrücktheit
Ueber die Unterredung des Reichsminiſters

Dr Simons mit einem Vertreter des Matin wird im
Figaro geſagt die Deutſchen wollten ſchärfere Sanktionen

namentlich aber die Beſetzung des Ruhrgebiets vermeiden
Dr Simons fühle daß die Geduld Frankreichs zu Ende ſei
und er rechne weder auf die Unterſtützung Amerikas noch auf
eine Trennung Englands von ſeinem Verbündeten Deshalb
ſuche er Verhandlungen mit Paris über die Wiedergutmachung
Aber ſolange man rede werde nicht gehandelt und Frank
reich werde von Deutſchland weiterhin als Bankier benutzt

Der Gaulois ſtellt die Frage ob die einfache Drohung
mit militäriſchen Zwangsmaßnehmen Deutſchland zur Ver
nunft bringen ſolle und ſeine angeblichen Angebote ſich durch
die Angſt erklären beim Kragen gefaßt zu werden In derEre RNouvelle wird ausgeführt S Simons habe erkennen

laſſen daß er die Ungeduld und Entſchloſſenheit des franzö
ſiſchen öffentlichen Geiſtes erſaßt habe Er wie ſein Volk
ſchienen entſchloſſen zu ſein mit den gewohnten Schikanen der
deutſchen n zu brechen Es frage ſich aber ob er
den Mut haben werde ſeine Anſichten durchzuſetzen

Zum Jnterview Hr Simons
Die Blätter erfahren von zuſtändiger Stelle daß der

Berichterſtatter des Matin das Manuſkript des Jnterviews
mit dem Reichsminiſter Dr Simons dem Miniſter vor der
Weitergabe nach Paris nicht vorgelegt hatte Jnfolgedeſſen
ſind mehrere Aeußerungen des Miniſters en tſtellt wieder
gegeben vor allem hat Dr Simons nicht geſagt Jch binnicht gewillt in einer zu bleihen die nicht ihre
Verpflichtungen bis zur Grenze unſerer Leiſtungs,ähigkeit
erfüllt ſondern Jch würde nicht Mitglied einer anderen Re
gern ſein die nicht bis zur et Grenze unſerer
eiſtungsſfähigkeit ginge Laut W wird Dr Simons

in Kürze Gelegenheit nehmen ſich über die in dem Jnterview
von ihm angekündigten neuen deutſchen Vorſchläge in der
Reparationsfrage ausführlich zu erklären

Die deutſchen Schiffe in Braſilien
Die braſilianiſche Regierung teilt mit ſie werde die in

Braſilien beſchlagnahmten deutſchen Schiffe behalten und den
Wert von ihrer Entſchädigung ſorderung an Deutſchland in
Abzug bringen

Franzöſtſche Anmaßung übergll
Als ein Beweis dafür daß die Sympathien der Bra

r ca rin ab Kires ſo aus in Rio de Janeiro gehabt der



agegen machen die Franzoſen vort immer unbelieblere S S ere kritiſierte den brafſilianiſchen
Präſidenten deshalb weil er den deutſchen Geſandten mit
denſelben Ehrungen empfangen habe wie die anderen Diplo
maten Die weit verbreitete Zeitung Correio da Manha
bemerkt dazu Nur ein ganz beſchräntter Geſichtsdreis in der
Verteidigung von Jntereſſen die niemals mit den
übereinſtimmten könnte in der Aufnahme welche unſere
gierung dem Vertreter eines befreundeten Landes zuteil
werden ließ eine weniger würdige Geſte erblicken Es han
delt ſich hier um Deutſchland ein Land mit welchem unſere
Beziehungen durch eine erzwungene Kriegeerklärung kur
Zeit unterbrochen waren deſſen Sympathie uns aber ſelb
in den ſchwerſten Zeiten niemals verloren gegangen iſt

Stegerwalds Bemühungen
Wie die Blätter mitteilen die Bemühungen desMiniſterpräſidenten Dr Stegerwald ein Kabinett in reußen

zuſtande zu bringen das von der Deutſchen Volkspartei bis
zur Sozialdemokratie reiche als geſcheitert anzuſehen
Miniſterpräſident Stegerwald iſt gegenwärtig bemüht ein
HKeſchäftsminiſterium zu bilden in dem die drei
bisherigen Koalitionsparteien vertreten ſind und etwa zwei
Miniſterien mit Beamten zu beſetzen die der Deutſchen Volks
gzartei nahe ſtehen

Beamtenkammern Beamtenräte
Vom Zeitungsdienſtdes Deutſchen Beamten

bundes wird uns geſchrieben
Unter obigem Stichwort wird zurzeit anſcheinend unter

offizieller Führung von Bayern ausz für den von der bayeri
ſchen Regierung vertretenen Gedanken der Beamtenkammer
eine lebhafte Propaganda in der Tagespreſſe betrieben die
dazu dient Verwirung und wenn möglich Zerſplitterung
in die Beamterſchaft hineinzutragen Um mit dieſer Merhode
Anhänger zu gewinnen wird unter anderem behauptet daß
der Beamtentammergedanke der von der bayeriſchen Regie
rung und dem Bayeriſchen Beamtenbund von Anſang an
verlangt worden ſei immer weitere Kreiſe gewonnen habe
Heute ſei Süddeutſchland geſchloſſen für die Geſamtbeamten
vertretung Beamtenkammer und auch die kleineren nord
deutſchen Staaten ſtehen im weſentlichen auf demſelben
Boden

Durch eine derartig entſtellende Berichterſtattung wird
keineswegs der Sache gedient Jhre Urheber wiſſen ſehrwohl daß bis Anfang 1921 abgeſehen vom Bayeriſchen Ge

meindebeamtenbund von der Beamtenſchaft nur Beamten
räte Ausſchüſſe und keine Kammern gefordert wurden
Auch der Bund der höheren Beamten ver Beruſsverein
höherer Verwaltungsbeamten ſowie die Spitzengewertſchaften
Deutſcher Beamtenbund Allgemeiner Deutſcher Gewerkſchafts
bund Deutſcher Gewerkſchaftsbund und Gewerkſchaftsring
forderten von Anfang an Beamtenräte

Bei den vom Reiche miniſterium des Jnnern geführten
Verhandlungen wurde lediglich von der bayeriſchen Regie
rung die Beamtenkammer gefordert alle übrigen Regie
rungen haben dieſe Anregung nicht unterſtützt

Erſt nach Weihnachten 1920 iſt eine Wandlung einge
treten die n die bayeriſche Agitation zurück
zuführen ſein dürfte s bisherige Ergebnis dieſer Wand
lung iſt aber durchaus nicht ſo wie es von Bayern dargeſtellt
wird Jn 7 Teilen der Beamtenſchaft werden aller
dings Wünſche nach Schaffung von Beamtenkammern laut
aber neben den Beamtenräten und zwar neben Räten nicht
im bayeriſchen Sinne nach dem ſie rechtlos ſein ſollen ſon
dern neben Räten im Sinne des Entwurfs eines Beamten
rätegeſetzes des Deutſchen Beamtenbundes wie die Forderung
der württembergiſchen Beamtenſchaft das klar zum Ausdruck
bringt

Auch einige Regierungen treten für eine rein begut
achtende Beamtenkammer ohne Geſetzesinitiative keineswegs
aber für die von Bayern geforderte ein Baden ſteht nach
wie vor auf dem Boden des Entwurfs der ReichsregierungBeamtenräte Trotz der bayeriſchen Agitation iſt aſſ keine

beſondere Stimmung für den bayeriſchen Geſetzentwurf vor
handen Die in Ausſicht ſtehenden Beratungen des bayeri
ſchen Geſetzentwurfs im Reiche rat werden ſehr bald Klarheit
darüber bringen ob der Wille der überwältigenden Mehrheit
der organiſierten Veamten nach der Abſicht einiger bayeriſcher
Drahtzieher wird überrannt werden können Der Deutſche
Beamtenbund wird nicht wie man an manchen Stellen in
Bayern zu glauben ſcheint auf dem Wege geheimer Treihbe
reien den gewiſſe eriſche Beamtenvertreter leider be
ſchritten haben ſondern vor aller Oeffentlichkeit den Kampf
für die Errichtung verfaſſungsmäßig gewährleiſteter Be
amtenvertretungen Beamtenräte aufnehmen und er darfdie begründete Seffnung hegen daß er den Deutſchen Reichs

tag in dieſem Kampfe an ſeiner Seite finden wird

Abänderung des Branntweinmonopole
Das beſtehende Branntweinmonopolgeſetz ſoll wie die Dena

von unterrichteter Seite erfährt einer Umarbeitung unterzogen
werden wobei in erſter Linie die Ausſicht maßgebend iſt ungleich
höhere Beträge für den Reichsſäckel durch die Steigerung der Ab
gabenſätze zu erzielen Die gegenwärtige Belaſtung mit 800 Mk
für 100 Liter Weingeiſt ſteht in einem auffälligen Mißverhältnis
zu dem mindeſtens zehnmal höheren Marktpreiſe für Branntwein
Würde die Monopolverwaltung inländiſchen Branntwein zu
Trinkzwecken abſetzen was demnächſt wohl geſchehen könnte ſo
nüßte ſie auf Grund der ihr geſetzmäßig auferlegten Bedingungen
die Preiſe weit niedriger bemeſſen als der Marktlage entſpre
chen würde Eine ſolche Nichtausnutzung der für das Reich vor
handenen Gewinnmöglichkeiten beeinträchtigt aber die fiska
liſchen Jntereſſen des Reichs Jn Erwägung deſſen iſt in Aus
ſicht genommen von dem zu regelmäßigen Verkaufspreiſen abge
ſetzten und von dem zur Herſtellung von Monopolerzeugniſſen ver
werteten Branntwein eine Reineinnahme von mindeſtens 4000
Mark für 100 Liter Weingeiſt an die Reichskaſſe abzufuhren Die
Hektolitereinnahme für den nicht zu Monopolerzeugniſſen be
timmten Branntwein ſoll um mindeſtens 30 Prozent hoher be
meſſen werden als für den Monopolbranntwein Der Mindeſt
jatz von 4000 Mark würde nicht höher ſein als die in Frankreich
vom Brannwein erhobene Abgabe und weit hinter der engliſchen
Beſteuerung zurückbleiben Man nimmt an daß dieſe Mindeſt
belaſtung einen Rückgang im Branntweinverbrauch inſoweit nicht
zur Folge haben wird als der Verbrauch lediglich von der Steuer
höhe bedingr iſt Der zukünftige Verbrauch unter Verückſichtigung
der mitwirkenden ungünſtigen Momente wird auf 406 000 hl veran

liſche Jmporteur verantworllich

richterſtater der Chicago Tribune meldet Schritt um
Schritt verſtärkt ſich der Eindruck daß die auswärtige Politik

Trinkzwecken mehr als doppelt ſo hoch brachte aber als Einnahme
quelle dem Reich viel geringeren Nutzen als es künftig der Fall
ſein dürfte wenn die Belaſtung um das Fünffache geſteigert wird

Die Frankfurter Meſſe
Zum Beſuch der r remeſe ſind heute morgen zahl

reiche Vertreter der Reichs und bundesſtaatlichen Regie
rungen eingetroffen Das Präſidium des preußi
ſchen Landtags iſt vollzählig erſchienen ferner ſind eine
Anzahl anweſend Nach Begrüßungworten des Direktors des Meßamtes Sutter der einen Rück
blick über den Verlauf der bisherigen Meſſen gab und die
Schwierigkeiten hervorhob unter denen die jetzige Meſſe zu
leiden habe wurde ein Rundgang durch die einzelnen Meß
bauten angetreten Jhm ſchloß um 1 Uhr ein Eſſen im
Frankfurter Hof an

Die Rote Fahne beſchlagnahmt
Laut V wurde heute vormittag das Zentralorgan

der V K P die rote Fahne von der Staatsanwaltſchaft
beſchlagnahmt wegen eines Artikels Die Henkerjuſtiz der
ich mit den außerordentlichen Gerichten befaßte Um ein

iedererſcheinen des Blattes zu verhindern wurden Teile
aus den Rotationsmaſchinen herausgenommen

Erkeichterungen des Wiedergutmachungs
gejetzes

Aus London wird gemeldet Der Board of Trade hat
zwei Verordnungen erlcſſen die gewiſſe Erleichterungen in
der Durchführung des Wiedergutmachunge geſetzes gewähren
Insbeſondere wird der Termin für die Einſuhr der vor dem
8 März in Deutſchland angekauften Waren bis zum 15 Mai
hinausgeſchoben vorausgeſetzt daß mindeſtens 20 Prozent
des Kaufpreiſes vor dem 8 März in Deutſchland bezahlt
worden ſind und das Eigentumsrecht an den Waren von
dieſem Tage an auf die nichtdeutſchen Staatsangehörigen
übergegangen war Ferner wird darauf aufmerkſam ge
macht daß der deutſche Exporteur lediglich Rechnungen in
drei Ausfertigungen einzuſenden hat Für den übrigen Teil
der Durchführung des Geſetzes iſt nicht er ſondern der eng
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Keue Richtlinen der Hardingſchen
Außenpolitik

DA Waſhington 12 April Der Waſhingtoner Be

Hardings und ſeines Kabinetts keineswegs die ſein wird die
Vereinigten Staaten an eine Politik vollſtändiger Jſolierung
zu binden Nach Auffaſſung der nächſten Berater Hardings
ſind die Intereſſen der Vereinigten Staaten allzuſehr mit den
Angelegenheiten der übrigen Welt verknüpft als daß ſie
andern die große Aufgabe ganz allein überlaſſen könnten
Ordnung in das herrſchende internationale Chaos zu bringen
Noch eine andere wichtige Erwägung finde dabei die ſorg
fältigſte Vecchtung der neuen Adminiſtration Dies ſei der
Einſluß den das gegenwärtige europäiſche Chaos auf das
Gedeihen Amerikas ausübe Gelange Frankreich nicht zu
ſeinem ihm vertragsmäßig zuſtehenden Anteil an den Repa
rationen ſo werde es Deutſchland beſtändig in einem Zu
ſtande der Unterjochung halten Harding und ſeine Berater
erachten aber die Wiederaufnahme normalen Lebens in
Deutſchland als unbedingt erforderlich zum Heile Europas
und in nicht geringerem Grade zum Heile der ganzen Welt
Europa müſſe auſgebaut werden und jeder Aufſchub in der
Wiedergutmachungsfrage komme teuer zu ſtehen Die neue
e ung jedoch ſei ſich bewußt be das Reparations
problem befſriedigend nicht geregelt werden könne wenn dieVereinigten Staaten ſich n aus vollem Herzen den andern

mächtigen Nationen anſchlöſſen um eine Löſung zu finden
Der Korreſpondent der Chicago Tribune weiſt ſodann dar
auf hin daß dieſe neuen Richtlinien für die Politik der Ver
einigten Staaten weſentlich durch den Umſtand beeinſlußt
werden daß der amerikaniſche Export wegen der kritiſchen
Lage Europas von Tag zu Tag abnehme und die amerika
niſchen Exporteure den lebhaften Wunſch äußern die nor
malen Handelsbeziehungen mit ganz Europa wieder aufzu
nehmen h den Fall glaubt der Korreſpondent die neue
Entwicklung der amerikaniſchen Außerpolitik innerhalb der
von ihm angedeuteten Richtlinien noch vor Ablauf des
Monats Mai verwirklicht zu ſehen

Das engliſchruſſiſche Handelsabkommen

Auf eine Anfrage Kennworthys ob das vor kurzem mit El
Rußland abgeſchloſſene Handelsabkommen die Erörterung derVerreveintiongſchul Rußlands an das Ausland bis zu einer
allgemeinen Friedenskonferenz verſchoben habe erklärte
Lloyd George die Regierung ſei der Anſicht der erſte Schritt
ſei das Handelsabkommen r in Wirkſamkeit treten zu
laſſen Die Regierung ſei nicht bereit allen daron inter
eſſierten Regierungen Vorſchläge für eine allgemeine Kon
ferenz zu unterbreiten bevor ſie Erfahrungen mit Bezug auf
das Wirken des engliſch ruſſiſchen Handelsabkommens ge
macht habe Auf eine Frage wurde von Seiten der Regie
rung erwidert in Verbindung mit dem engliſch ruſſiſchen
Handelsabkommen ſeien offizielle Agenten noch nicht nach
Rußland geſandt worden Die Regierung erwäge ſorgfältig
die Wohl ſolcher Agenten ſei jedoch nicht in der Lage ihre
Namen bekannt zu geben

Georgien und Sowjetrußland

Von georgiſcher Seite wird der Dena geſchrieben Die von
den ruſſiſchen Sowjettruppen in Tiflis eingeſetzte georgiſche
Sowjetregierung erlaßt eine Erklärung nach der ſie ſich verpflich
tet die Grundſätze des Völkerrechts und der Selbſtbeſtimmung der
Völker zu befolgen Auch ſchlägt ſie den Austauſch diplomatiſcher
Vertreter mit allen Staaten vor und iſt bereit wirtſchaftliche
Verträge abzuſchließen Zur ſelben Zeit veröffentlicht das ruſ
ſiſche bolſchewiſtiſche Regierungsblatt in Tiflis einen Artikel von
Lenin in dem es heißt er hätte gern an der Spitze von Sowjet

dargeſtellt dem Auslande gegenſiber treten die Moskauer
Agenten in Tiflis als neue Regierung des endlich ſowjetiſierten
Georgiens auf und verſprechen die Grundſätze des Völkerrechts zu
befolgen Nun wie dieſe Herren das Völkerrecht achten das
ſpürt heute das gemarterte georgiſche Volk am eigenen Leibe
Auf den vorgeſchlagenen Austauſch diplomatiſcher Vertreter mit
Sowjetgeorgien wird die Welt wohl leichten Herzens verzichten
können da auch ohnehin der Bedarf an Agenten der 3 Jnter
nationale überall gedeckt ſein dürfte Was nun die Handels
beziehungen betrifft dürften ſie für die nächſte Zukunft kaum
durchführbar ſein da die Strafgeſetze noch beſtehen die den Han
del mit geraubten Gütern verbieten Wäre nicht das georgiſche
Volk durch den Moskauer räuberiſchen Ueberfall in unſagbares
Elend geſtürzt worden könnte man der Erklärung der neuen Tif
liſer Regierung eine gewiſſe humoriſtiſche Seite abgewinnen
wie ſie im übrigen manchmal auch bei ganz plauſiblen völliſ
unpoliliſchen Einbruchsdiebſtählen zu Tage tritt

Deutſches Reich
Um die Bahn Oberhauſen Weſel Emmerich Zwiſchen den

belgiſchen und franzöſiſchen Militärbehörden ſind immer noch Ver
handlungen im Gange ob die rechtsrheiniſchen Eiſenbahnen in
Oberhauſen Weſel und Emmerich beſetzt werden ſollen Offiziere
der interalliierten Rheinlandkommiſſion in Koblenz haben in den
letzten Tagen entſprechende Verhandlungen geführt und erklärt
daß die nach Holland gehenden Gütertrangporte ſehr erheblich
ſeien Jn Oberhaufen könnten dieſe nicht erfaßt werden um für
die Verſteuerung herangezogen zu werden Da Antwerpen zur
Zeit von Deutſchland zur Durchfuhr nicht benutzt wird ſo ſind die
deutſchen Behörden geneigt mit Frankreich Hand in Hand zu
gehen Ein Beſchluß iſt in den nächſten Tagen zu erwarten

Miniſterwechſel in Sachſen Wie Wolffs Sächſiſcher
Landesdienſt meldet hat Juſtizminiſter Dr Harniſch dem

r r mitgeteilt er habe die Abſicht beim
Geſamtminiſterium um ſeine Entlaſſung zu bitten Dr
Harniſch hat inzwiſchen einen kurzen Urlaub angetr ten
Seine Vertretung hat für dieſe Zeit Finanzminiſter Held
übernommen

preußiſche Finanzminiſter hat jetzt auf die Be
ſchwerde verzichtet die er gegen das ablehnende Erkenntnis
des Landgerichts Potsdam in dem Entmündiqungeverfahren
gegen den Prinzen Friedrich Leopold eingelegt hatte Er
egründet dieſe Verzichtleiſtung damit daß er kein weſent

liches Jntereſſe an der Fortſetzung des Verfahrens habe da
durch die Einſetzung einer ſtaallichen Verwaltung für die
Herrſchaft Platow Krojanke die mit dem Entmündigungs
antrag angeſtrebte Sicherſtellung des prinzlichen Vermögens
in anderer Weiſe erfolgt ſei

Den Blättern zufolge wird die preußiſche
Denkſchrift über die Unruhen in Mitteldeutſch
land am Donnerstag veröffentlicht werden

AuslanösRunoöſchau
Der deutſche Sowjet General Blücher Nach einer Ver

öffentlichung des ruſſiſchen Kriegskommiſſariats waren bei der
Liquidation des Purſches von Kronſtadt weder chineſiſche Truppen
keteiligt noch ſind ſolche in der roten Armee vorhanden 22
Ferner ſtellt das Kriegskommiſſariat feſt daß der von deutſchen
Zeitungen erwähnte ehemalige deutſche General Blücher der der
roten Armee angehört niemand anders ſei als ein früherer ruſ
ſiſcher Arbeiter jetziger Diviſionskommandeur den die Truppen
wegen ſeines ungeſtümen Mutes Marſchall Vorwärts nennen

Der Vertreter Litauens beim Völkerbund teilt mit daß
die litauiſche Regierung damit einverſtanden iſt ihre Ver
treter zum Zwecke des Abſchluſſes eines proviſoriſchen Ab

kommens betreffend Wilna mit der polniſchen Delegation nach
Brüſſel zu entſenden Dieſe Delegierten der litauiſchen Re
ierung werden zum 18 April in Brüſſel eintreffen Jn
ilna veranſtalteten polniſche Fanatiker eine Proteſtkund
rig gegen die Forderung des Völkerbundes Zelegowski

aus Wilna abzuberufen Jn einer kurzen Anſprache erklärte
Zelegowski die Zukunft Wilnas ſei zweifelhaft Es ſei
nötig daß man ſeine ganze Kraft anſpanne und ſich auf die
eigene Kraft verlaſſe

Der Arbeitsausſchuß für die tiroler Volksabſtimmung
richtet an die Tiroler und Tirolerinnen einen Aufruf zu der
am 24 April auf Beſchluß des Tiroler Landtages in Tirol
vorzunehmenden Abſtimmung ob das tiroler Volk den An
ſchluß an das deutſche Reich fordert

halle und ämgebung
Halle den 13 April 1921der ſtäötiſche Schulausſchuß

beſchäftigte ſich geſtern nachmittag mit der bekannten Petition de
ternbeirates der Luiſenſchule die ſich gegen den

Abbau der Sa ule wendet Mit Rückſicht auf die von der Schul
verwaltung getroffenen Maßnahmen bei deren Durchführung die
Wünſche des Elternbeirats ſchon erwogen worden ſeien wurde die
Eingabe für erledigt ertlärt Eine andere Eingabe der Eltern
der Trothaer Schulen beſchloß man dem Magiſtrat zur Be
rückſichtigung zu überweiſen ſoweit es ſich dabei um Abſtellung
von Uebelſtänden in der Morlſtraßenſchule handelt Zur Er
wägung wurde dem Magiſtrat der Antrag auf Einrichtung des
Achtſtuſenſrſtems übergeben

Mit einem Antrag künftig die Reinigung der Schulklaſſen
in ihrer Häufigkeit etwas ein uſchränken er lärte ſich der Schul
ausſchuß nicht einverſtanden Er ſteht auf dem Standpunkte daß
der gegenwärtige Zuſtand bleiben ſoll

vom Halliſchen Sondergericht
Karl Köckel geb 1897 in Frankfurt a jetzt wohnhaft

in Halle Kommuniſt Kernmacher von Beruf will ſeine Aus
weiſe halte er vergeſſen gen Teutſchenthal gilt ſein um
landwirtſchaftliche Arveit zu ſuchen weil er ſeine Schulden ab
bezahlen wollte Eine rote Poſtenkette wies ihn nach Stedten
Jm dortigen Gaſthofe umringten ihn Rote mit dem Ausrufe
z biſt komplett verrückt daß du trotz des Generalſtreitks ar
eiten willſt Es wird nicht gearbeitet Sie ſchickten ihn zum
Kinderheim denn er hätte ſich als Kommuniſt zu fügen ſonſt

würde er erſchoſſen Vom Karfreitag früh bis Oſtermontag
durfte er tagsüber auf der Dorfſtraße e gen hatte
nichts zu arbeiten außer zweimaligen Poſtenſtehen vor dem mit
5 bis 6 Gewehren ohne Munition beſtückten Kinderheime und
außer Patrouillendienſt nachts mit Gewehr Als die Sipo kam

georgien dieſelben Männer geſchen die bisher in ber georgiſchen ſtellte man dein Köckel und 3 Genoſſen einen Einſpänner zur
Regierung ſaßen und daß die ruſſiſchen Truppen nur vorüber h nach Teutſchenthal Nahrungsmittel wurden
gehend Georgien beſetzen mußten Jn Georgien ſelbſt das von
den Bolſchewiſten nichts wiſſen will und die Moskauer Agenten

ſchlagt ſo daß ſich eine Einnahme von 1,6 Milliarden ergebea wie die Peſt meidet wird die Beſehung als zeitweilige kriegs
würde Vor dem Kriege war der Verbrauch an Branntwein zu notwendige Maßregel wegen des Doppelſpiels der Kemaliſten

ei Gutsbeſitzern requieriert

e e dankt J f geb 91 März 1879er e Fall betraf Ern raf geb 91 MärzNordhauſen von Beruf rkeee erh Kinder viſſdent
Kriegsbeſchädigter 1899 mit 2 1900 mit 6 Wochen 1911 mit

ahre Gefängnis

Die Angelegenheit des Prinzen Friedrich Leopold Der S
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alten Standquartier dem Domplatz abgehalten wird

1 Jahr Gefängnis wegen Diebſtahls vorbeſtraft Graf iſt Kom
muniſt wohnt in Ammendorf Er hat in Ammendorf im Dienſte
von Verbrecherbanden nachdem auſ die Eiſenbahnbrücke ge
ſprengt hatten Plakate hochverräteri 3 Jnhalts angeklebt

Das Urteil lautet auf 2 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre
Ehrverluſt wegen einer Plakatankleben den Hochverrat vorbe
reitenden Handlung

Richard Schröter geb 30 Oktober 1899 in Cölleda Willi
Hennide geb 10 Jan 1884 in Halle und Albert Schrei
ber geb 16 März 1881 in Eisleben ſind die letzten Angeklag
ten des geſtrigen Dienstags Spazierengehend wurde er auf dem
Sandanger am Karfreitage von einem Manne zurückgerufen um
mit nach Eisleben zu ziehen Von dem Kampfe in Eisleben will
er zwar erſt nichts gehört dann aber nach Bedrohung ſchließlich
in vollſtändiger Beeinfluſſung durch ſeinen roten Begleiter mit
nach Teutſchenthal gezogen ſein Dort kommandierte ein ge
wiſſer Moritz und nun ging angeblich dem Schröter der Seifen
ſieder auf daß hier Böſes geſchähe Hennicke wollte in Schrap
lau bei Unbekannt Samenkartoffeln kaufen wurde in Ammen
dorf aber ſchon mit einem Gewehr verſehen und ſtand Poſten
wohl um Sprengungen zu ſichern Bei paſſender Gelegenheit
drückte er ſich über Bruckdorf heim Wie er iſt auch Schrei

ber von ſeinen Arbeitskollegen einer hieſigen Maſchinenfabrik zur
V K P D genötigt worden Die Führer Lemck und Bo
witzki haben dann mit ihren ungeheuerlichen Hetzereien auf dem
Gertraudenfriedhofe z B mit der Eidabnahme zur Rache für
die Märzgefallenen von 1920 auch dieſen Mann veranlaßt daß er
ſich den roten Banden anſchloß Er ſchob an der Brücke in Burg
liebenau bewaffnet Wache

Das Urteil lautete gegen Schröter auf 1 Jahr Zucht
haus 5 Jahre Ehrverluſt Hennicke 2 Jahre Gefängnis und
gegen Schreiber auf 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt

Die Handwerkskammer hat ihre Vollverſammlung am Don
nerstag den 14 April von nachmittags 1 Uhr an und am
Freitag den 15 April von vormittags 9 Uhr an im Stadtver
ordnetenſitzungsſaale

Bezirkskonſerenz der Rangierbedienſteten Am Sonnabend
den 9 April fand in Cottbus eine Bezirkskonferenz der Rangier
bedienſteten die der Gewerkſchaft deutſcher Eiſenbahner und
Staatsbedienſteter angeſchloſſen ſind ſtatt an der Delegierte aus
dem ganzen Eiſenbahndirektionsbezirk Halle teilnahmen Bei
dieſer Gelegenheit wurde den Teilnehmern ausführlich darüber
Aufklärung gegeben wie durch ſachgemäßes Rangieren Wagen
beſchädigungen und Unfälle vermieden werden können und wie
man die pünklliche Durchführung der Züge und die Beſchleu
nigung des Wagenumlaufs herbeizuführen vermag Jedenfalls
ſind dergleichen Veranſtaltungen dazu angetan viel zur Hebung
der Wirtſchaftlichkeit der Reichseiſenbahn beizutragen und ihr
große Werte zu erhalten

FamilienNachrichten
Geboren H Jentſch Niemberg
Verdobte Leonore Ullmann Reideburg

rich Ullmarun Weiber Hirſch bei Dresden
Vermühlte Willi Kulpe Elli Hopf Halle

Geſtorben Maſchinenſteiger a D Ludwig Rode Halle 71
Härtnereibeſier Karl Küſter Oſtrau 67 J Frau Pauline
Vogel geb Detemeier Halle 75 Heinzchen Meerbote Halle
8 Mon Kürſchnermeiſter Chriſtian Jacobi Ammendorf 77

Frau Marie Klacçe geb Logus Ammendorf 45

Privatmann Fried

Provinzial achrichten
Vernburg 12 April Tödlicher Autounfall Geſtern

zegen mittag wurde auf der Chauſſee Neugattersleben Nienburg
die Gattin des Pfarrers Weber aus Reugattersleben
von einem Auto tödlich überfahren Frau Pfarrer Weber wollte
nach Rienburg um mit der Bahn fortzufahren Unterwegs kam
ihr ein Auto aus Wedlitz entgegen Um der Staubwol e auszu
weichen ging ſie quer über die Straße und wurde dabei von dem
Auto erfaßt und überfahren Sie wurde ſofort in das Kreis
krankenhaus Bernburg übergeführt wo ſie aber gleich nach der
Einlieferung ihren ſchweren Verletzungen darunter einem Schädel
bruch erlag

Aſchersleben 12 April Autobusverbindung
Aſchers leben Wippra Die bisherige Autoomnibus
verbindung Aſchersleben Stangerode Aſta wird von der Kraft
wagengeſellſchaft m b H Sach en Anhalt zu Magdeburg in deren
Beſitz die Linie Juli vor Jahres überging zum 1 Mai d Js über
Tilkerode Abberode bis Wippra erweitert werden um vielfachen
behördlichen und privaten Wünſchen zu entſprechen

Magdekurg 12 April Die Meſſe auf dem Dom
platz Seit Jahren wird von den Anwohnern des Domplatzes
und den zuſtändigen Behörden gewünſcht zur Abhaltung der
Michaelismeſſe an Stelle des Domplatzes einen anderen zweckdien
licheren zu beſchaffen Auf der andern Seite ſind es die zahlreichen
Mitglieder des Verbandes der Markt und Meßreiſenden die
darauf dringen die Magdeburger Herbſtmeſſe auf dem durch jahr
hundertelange Gewohnheit geheiligten Domplatz abzuhalten Schon
1020 wurde beranntgegeben daß die Meſſe zum letzten Male auf
dem Domplatz abgehalten werde Da nun aber bis zur Stunde ein
zeeigneter Platz nicht hat ausfindig gemacht werden können hat
nan ſich damit abgefunden daß die Meſſe noch einmal auf ihrem

Freyburg 12 Arril Jum Bürgermeiſter unſerer
Stadt wurde mit 12 von 17 abgegebenen Stimmen Bürgermeiſter
Schäfer aus Vad Bibra gewählt

Cam urg 12 April Der hieſige Viehmarkt zeigte
zum erzen ia e ſeit ſechs Jahren wieder ein lebhaftes Jahr
marktstreiben mit Konditorbuden Roſtwürſtchen u w Der
Schweinemarkt war gut betrieben und gut beſucht Saugſchweine
wurden das Paar mit 400 bis 600 Mark Läufer mit 600 bis
1500 Mark alſo mit 10 bis 12 Mark das Pfund bezahlt

Weimar 12 April Schulfeier am 18 April in
Thüringeen Am 18 April d J feiert die evangeliſche Kirche
die 400jührige Wiederkehr des Reichstags zu Worms Das Thü
ringiſche Meniſterium für Volksbildung hat die Schulen mit über
wiegend epangeliſcher Schülerzahl ermächtigt an dieſem Tage
eine Gedächtnisfeier abzuhalten und zu dieſem Zwecke den Unter
richt auszuſetzen

Meiningen 12 April Dunkles Treiben Ein ſich
hier ſeit einigen Tagen aufhaltender Maurerpolier Ernſt Koloö
verſuchte Arbeiter von Meiningen und Umgeoung für Holland
anzuwerben Er ſtellte den Betreffenden einen hohen Lohn in
Holland in Ausſicht und forderte von ihnen einen behördlichen
Auslandspaß mit Bild und polizeilichem Führungszeugnis Dieſe
Papiere ließ er ſich aushändigen bezw goeey und am 16 d M
ſollte der Transport nach Holland aogehen Es iſt ihm auch ge
zlückt verſchiedene Papiere und Päſſe in die Hände zu bekom
nen Bei Feſtſtellung ſeiner Perſonalien ergriff er die Flucht
Gotha 12 April 400 neue Wohnungen Die ſtädti
ſchen Körperſchaften beſchloſſen die Gründung einer Baugeſe Wait
welche für zwölf Millionen Mark 400 neue Wohnungen baucn
wird Der thüring ſche Staat gibt dazu 1600 000 Mark Darlehn
Den größten Teil der Summe geben die thüringiſchen und vor
illem die Gothaer Großinduſtriellen

Gotha 12 ril Thüringer Bienenwirtſchaftliche Ausſtellung Nach achtjähriger Pauſe ſoll
e

aftliche g al ten werden Als Erxoöffnungswurde jetzt vom Thüringer Hauptverein der 31 Juli beſtim

ins Ausſtellung wird mehrere Tage dauern und in Gotha ſtatt
inden

an Tier r re w e e rma Ze neng interellieren Dos Projekt h

jeden Augenblick durchgeführt werden Der Bou wird zwar 30 Mil
lionen Mark koſten dürfte ſich aber gut verzinſen An den Bau
leiter der Firma Zeiß Prof Streubel in Jena iſt eine entfvre
chende Anfrage ſeitens der Stadt abgegangen Auch dem Thürin
ger Wirtſchaftsminiſterium ſoll der Plan vorgelegt werden bei
deſſen Ausführung viele Arbeitsloſe beſchäftigt werden könnten

Braunſchweig 12 Arril JIm Kampfe gegen den
ſozialiſtiſchen Landesſchulrat Dr Stoelzel hat die
Elternſchaft für das höhere Schulweſen einen guten Erfolg zu ver
zeichnen Paſtor Goetze dem infolçe ſeiner Stellungnahme zum
braunſchweigiſchen Kultusminiſterium in der Religionsfrage die
Erteilung des Religionsunterrichts am alten Gymnaſium unter
ſagt worden war iſt auf den Einſpruch der Elternſchaft hin wieder
in ſein Amt als Religionslehrer cingeſetzt worden

Dresden 12 April Ein Ausſtand der Land
arbeiter droht in Sachſen auszubrechen Die Landarbeiter
verlangen 15 Proz Erhöhung auf den bisherigen Geſamtſtunden
lohn und 20 Proz auf den Barlohn für Arbeiter und Arbeiterinnen
bei freier Station unter der Vorausſetzung daß eine Reuregelung
der Löhne noch vor der Ernte ſtattfindet Sollten ihre Forde
rungen abgelehnt werden ſo wollen ſie ſofort in den Streit treten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hermann Stephani Eisleben zum Göttinger Univerſi

tätsmuſikdirektor ernannt Dr Hermann Stephani
Organiſt an St Andreas in Eisleben hat ſowohl von
der Univerſität Göttingen als auch von der Univerſität
Marburg einen Ruf als Univerſitätsmuſikdirektor er
halten Er wird dem Göttinger Ruf Folge leiſten Jn
Göttingen wird er Nachfolger von Univerſitätsmuſikdirektor
Profeſſor Freiberg

Dr Kahl Ehrendoktor Dem Reichstagsabgeordneten
Geh Juſtizrat Dr Kahl wurde von der vereinigten juriſtiſchen
und philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Berlin die
Würde eines Ehrendoktors der Staatswiſſen
ſchaft verliehen Geheimrat Kahl beſitzt den theologiſchen
mediziniſchen und philoſophiſchen Ehrendoktor

Sport der Saale ZFeitung
Vorausſagen für Köln Neuß

Mittwoch den 13 April
1 R Tarok Gorgo 2 R Champagne Liſl 3 R Tra

dition Peter 4 R Spottvogel Amor 5 R Toiſon Mercan
til 6 R Maſzlag Holda 7 R Tſchamalan Mentor I

v

Rennen zu Hannover

Dienstag den 12 April
1 Hannibal Rennen 16 000 Mk 1200 Meter 1 Wellen

brecher Jzmenyi 2 Antilope Huguenin 3 Allerliebſte Con
rad Tot Sieg 18 Platz 12 11 45 10 Ferner liefen Turm
wart Vaterland Raptator Valeria

2 Paleſtro Rennen 16 000 Mk 1400 Meter 1 Leutnant
Reinhart 2 Margrit Bleuler 3 Ortolan Schröder Tot

Sieg 22 Platz 10 10 10 Ferner liefen Luftikus Sankt Pauli
3 r e 16 000 Mk 3200 Meter 1 PengöAckermann 2 Jrak Arabi Golſh 3 Tante Aurelia Dinter

Tot Sieg 23 Platz 17 37 58 10 Ferner liefen Halunke
Roſengarten Waldrun Deckung

4 Blitz Rennen Ausgleich 16 000 Mk 1400 Meter 1 Pan
Robert Huguenin 2 Tarifa Ackermann 3 Roſenbuſch Ka

hie i Sieg 35 Platz 17 25 10 Ferner liefen Lotſe
nar5 Binio Rennen 20 000 Mk 1600 Meter 1 Falter O Mül

ler 2 Konrad Jentzſch 3 Mörſer Bleuler Tot Sieg 49latz 16 19 27 10 Ferner liefen Eichsfeld Palme Marfa
ffland Monitor

6 Preis von Memerode Ausgleich 16 000 Mk 1800 Meter
1 Südtiroler Vatſag Tot Sieg 38 Ferner liefen Lucretiag

Wackerbart
7 Preis von Steinbude 16 000 Mk 1600 Meter 1 Satyr

O Müller 2 Faſchingsfee Bleuler 3 Baſilisk Reinicke
ot Sieg 91 Platz 20 16 19 10 Ferner liefen Zentrifugal

Damhirſch Sanitas Jok Effendi
8 Preis von Kaltenweide Hürdenrennen 16 000 Mk 3000

Meter 1 Argeſul Teichmann 2 Hunne Ackermann 3 Sappe
Her r Sieg 17 Platz 12 12 10 Ferner liefen Pauſole

ein Leopold

Die UniverſitätsTennisplätze auf der werden am
15 April d Js eröfinet Belegung der Plätze erfolgt im Uni
verſitäts Verwaltungsgebäude Zimmer Nr 75

Vermiſchtes
Schlagende Wetter Auf der Zeche Konſtantin der Große

bei Bochum ereignete ſich eine Exploſion ſchlagender Wetter
15 Perſonen wurden getötet und 5 ſchwer verletzt

Der hohe Stand der vollen Erwerbsloſigkeit im Wirtſchafts
gebiet GroßHamourg Altona Bergedorf Geeſthacht HamburgHarburg Sande Schifibek Wandsbek Wilhelmsburg in der
Woche vom 14 bis 19 März ergibt ſich aus folgenden Zahlen
Männlich 23 263 weiblich 5440 zuſammen 28 703 Vorwoche 28 331
Zunahme 372 Zahlungen in der Berichtswoche 2 334 452 Mark
Hamburg allein Männlich 17 951 weiblich 3917 zuſammen 21 868
Vorwoche 21 341 Zunahme 527 Zahlungen in der Berichtswoche
1687 933 Mark

Zeitgemäße Ausſtellung Eine Ausſtellung von Treppen
läufern veranſ altet gegenwärtig die Berliner Kriminalpolizei im
Poljzeipräſidium Die Ausſtellung umfaßt eine große Zahl von
zum Teil ſehr wertvoller Läufer die beſchlagnahmt wurden deren
Eigentümer aber noch nicht ermittelt werden konnten Es handelt
ich um Sachen die alle geſtohlen worden waren Die Dieb
tähle ſind wahrſcheinlich in ganz GroßBerlin in der Zeit vom
1 Dezember v J bis zum 15 d Mts verübt worden

Vergarbeiter Expedition nach Spitzbergen Zur Zeit werden
wieder Vergleute ſür eine Expedition nach Spitzbergen angeworben
Wie die Gladbecker Zeitung hört ſollen die deutſchen Bergleute
die dem Werberuf ſo gen nur 60 65 Mark für die Achtſtunden
ſchicht erhalten während engliſche norwegiſche und ſchwediſahe

ergleute die ebenfalls auf Spitzbergen beſchäftigt werden mit
300 350 Mark nach unſerem Geldwert entlohnt werden

Macht der Gewohndeit Jch möchte Sie um einen Rat bitten
Herr Vortor meine Frau iſt mit dem Rad geſtürzt
So ia hm ja das iſt ſehr bedauerlich Zeigen Sie mal

die Zunge

Gandel Gewerbe und verktehr
Halleſche Röhrenwerke G Die Generalverſammlung4 weſetzte die für das Geſchäftsjahr 1920 zu zahlende Dividende ent

ſprechend den Vorſchlagen der Verwaltung auf 15 Prozent feſt
Bei der jüngſten Nutzholzverſieigerung in den thüringiſchen

Gemeinden rattendorf Merbelsrodt und Schwarzbach ſowie bei
der Verſteigerung von Hölzern aus dem Souing die in Hörxter

tfand blieben die angebotenen Hörzer unverrauft da die
ch wert unter der Korſttaxe hielten

H Der Kuſſpechtsrat der Volrsbank in Helbra ſchlägt 9 Proz
gegen 7 im Vorjahr vor

da

Vorjahr vor ferner ſoll das Aktienkavital von 2 210 0000 auf
1 Millicnen Mark erhöht werden

z Die Bank für Handel urd Jnduſtrie errichtet in Greiz
ein neues BankgebCude um dort eine Niederlaſſung hineinzulegen

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Der Aufſichtsrat hat
beſchloſſen der zum 7 Mai einberufenen Generalverſammlung
die Verteilung von 25 20 Pro Dividende vorzuſchlagen

Elektrizitätswert Sachſen Anhalt Die zum 4 Mai einbe
rufene außerordentliche Generalverſammlung auch über die
Erhöhung des Aktienkapitals um 10 auf 20 Mill Mark beſchließen

Die Kaligewertſchaft Günthershall ſieht ſich
vollſtändig ungeklärten Lage der Kaliinduſtrie bis auf weiteres
von der Verteilung einer Ausbeute abzuſehen Jm erſten Vier
teljahr des laufenden Jahres dürfte der Felamtafgs des Kali
ſyndikats wie der Grubenvorſtand mitteilt ein Weniger gegen
über der gleichen Zeit des Vorjahres von rund 500 000 Ztr
reines Kali ergeben Dabei iſt zu berückſichtigen daß der Abſatz
ſich mit 95 Prozent auf das Jnland und mit nur 5 Proz au
das Ausland verteilt Wenn die Preiſe für das Jnland nicht
unverzüglich beträchtlich erhöht werden würden die Verluſte
der Kaliinduſtrie ſich im laufenden Jahre auf Hunderte vor
Millionen Mark beziffern

Straßeneiſenbahn Geſellſchaft in Braunſchweig Die Verwal
tung wird bei der zum 5 Mai einzuberufenden Generalverſamm
lung die Verteilung von 554 Prozent Dividende i V 0 bean
tragen

Die Vereinigten Metallwarenfabriken Akt Geſ vorm Hal
ler Co Altona Ottenſen und die Eiſenwerke G Meurer Akt
Geſ Coſſebaude bei Dresden beabſichtigen um ihre Unterneh
mungen auf eine breitere Baſis zu ſtellen und um ihre Betriebe
zweckmäßiger ausnützen zu können ihre Jntereſſen zu vereinigen
Zu dieſem Zwecke wird die Metallwaren Haller Akt Geſ ihr Kapi
tal um 5 Mill Mk Stammaktien erhöhen wovon ein Teil zum
Umtauſch von Meurer Aktien verwandt und ein anderer Teil denalten Aktionären zum Bezug angeboten werden ſoll

E F Weber Akt Geſ Aſphalt und Teerprodukte in Leip
zig Wie wir erfahren dürfte in der für Ende April vorgefehe
nen ordentlichen Generalverſammlung auch der Antrag auf Ein
gehen einer Intereſſengemeinſchaft mit dem Oberkoks Konzern
von der ſchon vor kurzem die Rede war geſtellt werden da die
Verhandlungen jetzt zu einem gewiſſen Abſchluß gekommen ſeien
Für die Weber Akt Geſ mit ihren Zweigniederlaſſungen und
Tochtergeſellſchaften ergebe ſich aus dieſer Jntereſſengemeinſchaf
der Vorteil der Sicherung des wichtigſten Rohſtoffes Jm Zuſam
mer hang mit dieſer Transagktion dürfte auch eine weſentlich
Kapitalserhöhung bei C F Weber zu erwarten ſein

Sächſiſch Vöhmiſche Dampfſchiffahrts Geſellſchaft in Dresden
Jm abgelaufenen Geſchäftsjahre ergab ſich ein Betriebsverluſt vor
1012 643 i V 75 115 Mk Reingewinn und 4 Proz Dipidende
der ſich dürch Ueberſchüſſe aus Schiffs und Grundſtücksverkäufer
un 663 500 Mk auf 349 149 Mk ermäßigt

Norddeutſche PortlandJementfabrik Misburg Han
nover Die Verwaltung ſchlägt 24 Prozent Dividende i V 10
Prozent vor

enötigt bei der

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 12 April 1920

Chemnitzer Bankverein 204,00Maenstelder Kuxe 4920 C
Leipziger Hupoth Bank 151,75 Oelsnitzer Kuxe 850 O
Mitteld Privatbank 169,50 Pittler Leiprig 846 C
Crölwitzer Papier fabk Prehlitzer Stamm Akt
Gleuziger Zuckerlabk 600 00 Priorit Hkt S
Gr Leipziger Strassen Ricbeckbier 248 50bohn 25 orzugs Akt 118,00Hallesche Zuckerroefk s329,50Kositzer Zuckerrokk 894 00

Zementfabk 174,o00 Rudelsburger Zementfabk 264 ,00Hugo Schneider Paunsd 370,c0 Sechsenwerk 300 ,00
Körbisd Zuckerfabk 720,00 Sondermann u Stier 232 00
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 5 16,00379,00 Zimmermann Halle 171 00spinnerei

325 o00 Timmermann Chemnitz 2680 00Leipziger Malzfabrik

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Polen verlangen öie Angliederung Oberſchleſiens
Da Warſchau 12 April Eig Drahtnachricht Einem

Bericht der halbamtlichen Agentur Eaſt Expreß iſt zu entneh
men daß in einer rieſigen Volksverſammlung in Warſchau einUltimatum beſchloſſen wurde worin gefordert wird daß der pol

niſche Teil Oberſchleſiens bis zum 1 Mai an Polen angeſchloſſen
werde widrigenfalls das polniſche Volk auf eigene Verantwor
tung Oberſchleſien beſetzen wolle

der Golöſchatz der Oeſterre chiſch Ungariſchen Bank
DA Wien 12 April Eig Drahtnachricht Wie der

Wiener Vertreter der Dena aus beſter Quelle erfährt iſt die
Entſcheidung über die beſchlagnahmten 65 Millionen
Goldkronen des Goldſchatzes der Oeſterreichiſch Ungariſchen
Bank ſeitens der Reparationskommiſſion dahin erfolgt daß dieſer
Betrag von 65 Millionen Kronen an die einzelnen Nachfolge
ſtaaten prozentual aufzuteilen ſei

Exkaiſer Karl auf der Exilſuche
Paris 12 April Eigene Drahtnachricht Nach Mit

teilungen der Pariſer Preſſe hat der Schweizeriſche Bundesrat den
Exkaiſer nicht ausgewieſen ſondern nur aufgefordert die Schwei
baldigſt zu verlaſſen Man will abwarten ob es dem Kaiſer
möglich iſt in einem anderen Lande unterzukommen

Das Eingeſtänönis der griechiſchen Niederlage
DA Athen 12 April Eig Drahtnachricht Die Athe

ner Preſſe bequemt ſich nunmehr dazu die Niederlage einzuge
ſtehen ſie räumt ein daß der griechiſche Verſuch die türkiſche
Front zu durchbrechen mit einem vollſtändigen Fiasko geendet
hat Deſſen unmittelbare Folge war der Rücktritt des Miniſter
präſidenten Kalogeropulos Ein weiteres Eingeſtändnis der grie
chiſchen Niederlage wird man darin zu erblicken haben daß wie
ein gewöhnlich gut unterrichtetes Athener Blatt mitteilt der
König den bisherigen Oberkommandierenden der griechiſchen
Streitkräſte in Kleinaſien General Papulas ſeines Kommandos
enthoben und durch den General Metaxas erſetzt hat

Streikterror in Südamerika
Buenos Aires 12 April Eigene Drahtnachricht Nag

einem Bericht der aus Paraguſy hier eingelaufen iſt haben dort
mehrere hundert ſtreikende Seeleute ſich im Hafen in den Beſit
des Leichters Humaita geſetzt und ſind nach einem ſüdlichen

C e So e en rie untere n en n zuſamähnlichen Umſtänden aus anderen Häfen entſührt worden ſind

M a Verantwortlich ſ d polie Teil Guſtav Jacob Margellaür den eigenes und den z Teil ſowie für

arl Baerz für Graf fürGericht uſw DrdenX Zörbiger Bankverein von Schröter Körner Co in eigenteil F Geerlinzs Verlag Saale Zeitung G mZörbig Her Auſſichtsrat ſchiage 10 Progent gesen z Vror im Halle Du Zetungeretlsg und Deraere Das dende

ürre gv Eugen Brinkmann für Feuilleton
Unterhaltungsbeilage Martin Feu e e Vermiſchtes

Cur
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